
 Fre ie  und Hansestadt  Hamburg 
 Ku l t u rb e hö rd e

Schlüsselentwicklung für die Rahmenzuweisungen für die Stadtteilkultur an die Bezirksämter 
für den Haushaltsplan-Entwurf 2017/18 - Anhörung gemäß § 37 BezVG

Sehr geehrte Damen und Herrn, 

mit Blick auf die veranschlagte Rahmenzuweisung für die Stadtteilkultur hat es im Nachgang zu 
den im Rahmen der fachlichen Vorabstimmungen bereits Ende 2015 abgestimmten Verteilungs-
schlüssel Änderungen bezogen auf das zu erwartende Budget und den Schlüssel gegeben. In 
den darauf bezogenen Abstimmungsprozess und die abschließende einvernehmliche Einigung 
zu einem neuen Schlüssel waren alle Bezirksamtsleitungen eingebunden. Vor diesem Hinter-
grund bittet die Kulturbehörde um Zustimmung der Bezirksversammlungen – respektive Haupt-
ausschüsse – zu nachfolgend beschriebenem Schlüssel bis zum 28. Oktober 2016.   

Grundlage für die Aufteilung der Rahmenzuweisungen auf die Einzelpläne der Bezirksämter ist der 
Bestand (Ist-Stand 2016), welcher zu 100 Prozent als Sockel festgeschrieben wird. Die Kulturbehörde 
verfolgt damit vor dem Hintergrund begrenzter Ressourcen das Ziel, durch Fortschreibung des bis-
herigen Niveaus der Rahmenzuweisung und unter Beibehaltung der bisherigen Aufteilung für die 
Bezirksämter mit jeweils unterschiedlich ausdifferenzierter stadtteilkultureller Praxis (Anzahl, Größe 
und wirtschaftliche Leistungsfähigkeit von Stadtteilkultureinrichtungen) - bei aller Flexibilität in der 
Feinspezifikation - Planungssicherheit zu gewährleisten.  

Der in 2017 und 2018 vorgesehene Zuwachs (2017 und 2018 jeweils 400 Tsd. Euro) soll einerseits 
jährlich gemäß dem prozentualen Anteil der Bezirke an der Gesamtbevölkerung Hamburgs als 
Ausgleich von Tarif- und Kostensteigerungen und andererseits im Sinne eines Festbetragsanteils von 
jeweils 30 Tsd. Euro pro Bezirk ausgebracht werden, um für alle Bezirke gleichermaßen die Chance 
einzuräumen, neue Impulse zu setzen. Ab 2019 wird der Ansatz der Rahmenzuweisung jährlich um 
1,5 % erhöht. Die Schlüsselung des jährlichen Zuwachses folgt dann dem prozentualen Anteil der 
einzelnen Bezirke an der Gesamtbevölkerung der Stadt. 
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Nach derzeitigem Stand stellt sich die Verteilung wie folgt dar: 

Aufgabenbereich 251 

Produktgruppe 251-12 Bezirkliche Zuweisung KB 

Zweckbestimmung 
Förderung soziokultureller Stadtteilzentren, 

Stadtteilkulturprojekte und Geschichtswerkstätten 

  
Haushaltsplan 

2016 
Haushaltsplan-
Entwurf 2017 

Haushaltsplan-Entwurf 
2018 

  in Tsd. EUR 

Hamburg-Mitte 1.353 1.414 1.474

Altona 1.176 1.233 1.291

Eimsbüttel 586 643 700

Hamburg-Nord 1.251 1.312 1.374

Wandsbek 940 1.014 1.088

Bergedorf 330 373 416

Harburg 184 231 277

Insgesamt 5.820 6.220 6.620

Mit freundlichen Grüßen 


